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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TTC 1968 Oberbrechen II : TSV Heringen 
Freitag, 20.10.2023, 20:15 Uhr

Grohmann beendet mit Sieg das Spiel

Als Jonathan Grohmann sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. Nord 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Heringen besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Heringen meist auf
verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Jonathan Grohmann, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht kurzen Prozess machten Eck / Jung beim 3:
0 mit Meyer / Gartner. Nur einen Satz verloren Grohmann / Jakobi beim 11:5, 11:9, 12:14, 12:10
gegen Schöffler / Langhelm und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Kurz strauchelten sie,
aber letztlich waren Höhler / Rein bei ihrem 3:1 gegen Kämpfer / Conrad doch überlegen. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen Sieg fuhr Jonathan Grohmann beim 11:6, 11:
6, 8:11, 11:8 gegen Peter Meyer ein. Nicht einen Satzgewinn überließ Johannes Höhler seinem
Gegner Volker Schöffler beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Uwe Kämpfer zeigte Andreas Eck
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Holger Jung und Peter Langhelm, das Holger Jung letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 7:0 an die Tische. Sascha Jakobi hatte danach seinen Gegner Engelbert Gartner beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Markus Rein gegen
Martin Conrad hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC 1968 Oberbrechen II und des TSV Heringen. Jonathan Grohmann gelang es
nachfolgend Volker Schöffler zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:4 für
Grohmann und 3:3 für Schöffler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1968 Oberbrechen II nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Heringen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 5:3 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den VfR 1919 Limburg (TTC 1968
Oberbrechen II) bzw. gegen den TuS Wirbelau 1901 (TSV Heringen).

 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen II

Doppel: Eck / Jung 1:0, Grohmann / Jakobi 1:0, Höhler / Rein 1:0 
Einzel: J. Grohmann 2:0, J. Höhler 1:0, A. Eck 1:0, H. Jung 1:0, S. Jakobi 1:0, M. Rein 0:1 

 TSV Heringen
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Doppel: Schöffler / Langhelm 0:1, Meyer / Gartner 0:1, Kämpfer / Conrad 0:1 
Einzel: V. Schöffler 0:2, P. Meyer 0:1, P. Langhelm 0:1, U. Kämpfer 0:1, M. Conrad 1:0, E. Gartner 0:
1


